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 I .  Anmeldung        
  

 TOP:       

 

Stadtrat 

Sitzungsdatum 02.05.2018 

öffentlich 

Betreff: 
Erster konsolidierter Jahresabschluss der Stadt Nürnberg 

Anlagen: 
Zusammenfassung 
Konsolidierter Jahresabschluss 2016  

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht Abstimmungsergebnis 
   angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

                

                

Sachverhalt (kurz): 
Die Stadt Nürnberg legt erstmals einen konsolidierten Jahresabschluss für das Jahr 2016 vor. 
 
Dabei handelt es sich um einen nach den Vorschriften der GO und der KommHV-Doppik aufgestellten 
gemeinsamen Jahresabschluss der Stadt mit den in Form von Eigenbetrieben, 
Kommunalunternehmen oder privater Rechtsform verselbständigten Aufgabenträgern. Aufgrund der 
umfangreichen Auslagerung der kommunalen Aufgabenerfüllung aus der Kernstadt heraus, ist es 
sinnvoll, mittels eines konsolidierten Jahresabschlusses einen Gesamtüberblick über die finanziellen 
Verhältnisse und Leistungsbeziehungen über das komplette Aufgabenspektrum der Kommune zu 
ermöglichen und so auch die Sicherstellung der dauernden Leistungsfähigkeit insgesamt abzubilden. 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
entfällt, da Bericht 

 



 

 
 

 Seite 2 von 3 
 

 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit OrgA ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Der konsolidierte Jahresabschluss berührt keine diversity-relevanten 

Fragestellungen. 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

         

         

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. Ref. I/II - Stk 

Nürnberg, 9.4.2018 
Referat für Finanzen, Personal, IT und Organisation 
 
 
 
 (2172) 

      
 
 
 
       

 

 


